
Amtliche Bekanntmachung 
 
 

Vierte Verordnung zur Änderung der Verordnung zur Sicherung von Naturdenkmalen im 
Main-Kinzig-Kreis  

 
vom 06.11.2019 

 
 
Aufgrund des § 28 Abs. 1 des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) vom 29. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2542) in Verbindung mit § 12 Abs. 2 Nr. 3 des Hessischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesnaturschutzgesetz (HAGBNatSchG) vom 20. Dezember 2010 (GVBl. I S. 629), 
wird, - nach Beteiligung der anerkannten Naturschutzvereinigungen im Sinne des § 63 Abs. 
2 BNatSchG und im Einvernehmen mit der Oberen Naturschutzbehörde - verordnet: 
 

Artikel 1 
 
Die Verordnung zur Sicherung von Naturdenkmalen im Main-Kinzig-Kreis vom 29. März 
1979 (Kreis-Anzeiger Nr. 10/1979), zuletzt geändert mit Verordnung vom 23. Dezember  
2008 (Kinzigtal-Nachrichten vom 26. Januar  2009) wird wie folgt geändert: 
 
Die nachstehend genannten Naturdenkmale werden gelöscht: 
 
 
ND-Nr. 

 
Bezeichnung 

 
Lage 

 
Rechts- u. Hochwert 

 
Löschungsgrund * 

 
435 005 

 
Linde 

Bruchköbel 
Fl. 1, Flst. 776/6 

 
3495754 / 5561249 

 
abgestorben 

 
435 006 

 
Haarstraucheiche 

Hammersbach/Langenbergheim 
Fl. 4,  Flst. 128/2 

 
3499771 / 5568076 

 
gefällt 

 
435 024 

 
Linde 

Birstein/Hettersroth 
Fl. 4, Flst. 40/1 

 
35 19 38 / 55 78 98  

 
gefällt 

 
435 029 

 
Buchengruppe 

Flörsbachtal/Lohrhaupten 
Fl. 17, Flst. 3 

 
35 35 22 / 55 54 38 

 
gefällt 

 
435 084 

 
Eiche 

Birstein 
Fl. 18,  Flst. 5/1 

 
35 21 18 / 55 76 76 

 
umgestürzt 

 
435 104 

 
Freiheitseiche 

Sinntal/Schwarzenfels 
Fl. 15, Flst. 22 

 
35 48 65 / 55 71 68 

 
abgestorben 

 
435 179 

 
Eschengruppe 

Jossgrund/Burgjoß 
Fl. 4, Flst. 26 

 
35 34 35 / 55 63 12 

 
umgestürzt 

 
(* Fällungen erfolgten bezügl. der Wahrung der Verkehrssicherungspflicht) 
 
 

Artikel 2 
 
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft. 
 
 
 
Gelnhausen, den 06.11.2019                                   Kreisausschuss des Main-Kinzig-Kreises                                                                                        
                                                                                         Amt für Umwelt, Naturschutz  
                                                                                                und ländlicher Raum 
 
 
 
                                                                                                 Thorsten Stolz 
                                                                                                     (Landrat) 


